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- öffentlich - 
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Fachbereich Tourismus 

Sachbearbeiter Ulrike Eschweiler 

 

Datum 16.05.2022 
 
Beratungsfolge Termin Beratungsaktion 
Magistrat 25.05.2022 beschließend 
Ausschuss für Jugend, Sport und Soziales 28.06.2022 beschließend 
Ausschuss für Kommunalentwicklung, Bauen 
und Umwelt 29.06.2022 beschließend 

Haupt - und Finanzauschuss 30.06.2022 beschließend 
Stadtverordnetenversammlung 07.07.2022 beschließend 

 
Betreff: 
Antragstellung im Landesprogramm „Zukunft Innenstadt – Ausschreibung 2022 
 
Beschlussvorschlag: 
Der Stadtverordnetenversammlung wird folgende Beschlussfassung empfohlen: 
 
Die Stadtverordnetenversammlung der Hochschulstadt Geisenheim nimmt von der fristgerechten 
Antragstellung im Landesprogramm „Zukunft Innenstadt – Ausschreibung 2022: Geben Sie der Zu-
kunft Ihrer Innenstadt Raum“ Kenntnis und befürwortet die angemeldeten Maßnahmen. 
 
Es wird durch die Stadtverordnetenversammlung bestätigt, dass mit den angemeldeten Maßnahmen 
angestrebt wird, die Innenstadt zu stärken. 
 

 
Sachverhalt / Begründung: 
Das Land Hessen hat unter dem Motto "Geben Sie der Zukunft Ihrer Innenstadt Raum" alle hessi-
schen Kommunen aufgerufen, gemeinsam mit den Akteurinnen und Akteuren vor Ort Projekte zu 
entwickeln, die mutige und zukunftsweisende Wege bei der nachhaltigen Gestaltung der Innenstädte 
aufzeigen. Neue Formen des Wirtschaftens, Handels, sozialen Zusammenseins, kulturellen Aus-
tauschs und Wohnens erfordern neuartige innerstädtische Raumangebote. Durch das Konzipieren 
und Umsetzen von Nutzungs- und Raumkonzepten sowohl für Innen- als auch für Außenräume sol-
len vielfältige Nutzungsstrukturen sowie Aufenthaltsqualitäten geschaffen werden. 
 
Mit einem Raum-Budget von maximal 300.000 Euro können bis zu drei Projekte in der Innenstadt 
bzw. in zentralörtlichen urbanen Gebieten gefördert werden. Das Land stellt hierfür Fördermittel in 
Höhe von 10 Millionen Euro für die Umsetzung der Raum-Budgets zur Verfügung. Die Förderung 
beträgt bis zu 90% der zuwendungsfähigen Ausgaben. Antragsberechtigt sind alle Städte und Ge-
meinden in Hessen. 
 
Die Auswahl der Förderung erfolgt durch ein Auswahlgremium, in dem wie im Vorjahr die Partnerin-
nen und Partner des Bündnisses für die Innenstadt vertreten sind. Bewerbungen können noch bis 
zum 16. Mai 2022 eingereicht werden. 
 
Der Bürgermeister hat auf Grund der Erfahrung bei der Antragstellung im ersten Förderaufruf des 
Landesprogramms „Zukunft Innenstadt“ mit Schreiben vom 5. April 2022 umgehend alle Fraktionen 
angeschrieben und auf das Programm hingewiesen. Zudem wurde aufgefordert bis zum Stichtag 
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29. April 2022 eigene Ideen und Projekte vorzuschlagen. Es gab zwei Rückmeldungen hierzu. Die 
SPD-Fraktion teilte drei Vorschläge mit Schreiben vom 26. April 2022 mit: 
 
1. Trinkwasserbrunnen in allen Stadtteilen 
2. Gepäckboxen am Bahnhof oder anderer geeigneter Fläche für Tages- oder Tourentourismus 
3. Stationäre Markthalle im kommunalen Besitz auf dem Domplatz oder Frohnhofplatz. 
Nach interner Bewertung scheint nur ein Projekt (Gepäckboxen für Tages- und Tourentouristen) 
überhaupt vom Grundsatz her förderfähig, auch wenn die Förderfähigkeit seitens der Verwaltung 
angezweifelt wird. 
Die ZfB-Fraktion teilte mit Schreiben vom 10. Mai 2022 ihre Ideen mit: 
 
1. Erstellung eines Audioguides für das Smartphone 
2. TV Produktion (Imagefilm). 
 
Auch wenn die gesetzte Frist abgelaufen war, so nahm man die Vorschläge aus Kulanz noch ent-
gegen und bewertete diese. Auch wenn beide Vorschläge aus Sicht der Verwaltung höchstwahr-
scheinlich nicht förderfähig sind, so soll dem politischen Willen dennoch die notwendige Gewichtung 
geben und das Projekt der SPD sowie beide Projekte der ZfB zur Förderung angemeldet werden. 
Fristgerecht hat die Stadtverwaltung den Förderantrag beim Land Hessen am 16. Mai 2022 einge-
reicht. Insgesamt werden mit den drei Projekten nur 55.000 € von 300.000 € angemeldet. 
 
 
Finanzielle Auswirkungen: 
Je nach Zuwendung beträgt der Eigenanteil an den Projekten mind. 10%. 
Folgekosten entstünden im Rahmen der Unterhaltung und Instandsetzung (Gepäckboxen) sowie 
für Aktualisierungen (Audioguide). 
 
 
 
 
 
Der Bürgermeister 
 




